
MTV Hammah – TuS Harsefeld 1-2 (1-0) 
 
Schwer erkämpfter aber verdienter Auswärtssieg 
 
Gegen den Aufsteiger aus Hammah musste man diesmal auf die beiden aus privaten Gründen 
verhinderten Christian Hink und Sebastian Deden verzichten. Zudem musste Marcel Ziemann 
aufgrund von Rückenbeschwerden zunächst auf der Bank Platz nehmen um kein größeres Risiko 
einzugehen. Aufgrund dessen spielte man mit leicht veränderter Aufstellung – Christoph Ehlers 
übernahm zunächst die Spielgestalter Position und Robert Aleksiejuk rückte dafür ins defensive 
Mittelfeld, so dass Wolffi und Rene Kracke die beiden Spitzen bildeten.  
In den ersten 10 Minuten des Spiels gegen den Kampfstarken Gegner hatte man klar mehr vom Spiel, 
kam jedoch nicht zu zwingenden Möglichkeiten. In der 13. Minute dann die erste nennenswerte Szene 
des Spiels. Hammah startet einen Angriff über die rechte Seite, die Flanke segelt in den Strafraum 
und müsste eigentlich nur geklärt werden, da kein Stürmer zu sehen war. Nordy entdeckt jedoch sein 
altes Stürmergen und köpft die Flanke mit einem absolut sehenswerten Flugkopfball unhaltbar für 
Christian Deppe in die eigenen Maschen. Im weiteren Verlauf der ersten Hälfte verlor man zunehmend 
die Zweikämpfe im Mittelfeld und konnte so nicht mehr richtig zum eigenen Spiel finden. Der MTV 
konnte jedoch auch nie zwingend werden, so dass sich das Spiel überwiegend im Mittelfeld abspielte. 
In der 33. Minute dann die letzte Möglichkeit der ersten 45 Minuten. Der Abwehrspieler des Gegners 
machte es jedoch einen Tick besser als Nordy und köpfte die Flanke von Lüchti knapp neben das 
eigene Gehäuse und so wurden beim Stand von 1-0 die Seiten gewechselt.  
Im zweiten Durchgang wollte man nun die Zweikämpfe annehmen um so wieder an den Beginn des 
Spiels anzuknüpfen. Dies setzte man dann auch gleich mit dem Wiederanpfiff um, was sicherlich auch 
einer Umstellung des Teams lag. Christoph rückte wieder auf seine angestammte Position, Robert 
übernahm den linken Flügel für den angeschlagenen Lüchti. Nun hatte man das Kommando sofort 
wieder übernommen und konnte sich einige Möglichkeiten herausarbeiten, welche jedoch durch den 
MTV Schlussmann vereitelt werden konnten. In der 55. Minute dann der zweite Wechsel der Partie. 
Kapitän Martin Duscha musste angeschlagen den Platz verlassen und für ihn kam der A-Junior Tobias 
Deden zu seinem ersten Einsatz im Team der Ersten. Keine 2 Minuten später war es dann jener Tobi 
Deden, der sich super über rechts durchsetzt und eine präzise Flanke auf Rene schlägt, welcher den 
Ball super runterholt und den Keeper eiskalt auch kurzer Distanz verladen kann. Der MTV geriet nun 
immer mehr unter Druck und in der 62. Minute konnte man den Abwehrriegel zum zweiten mal 
knacken. Nordy erkämpft sich den Ball, spielt auf den eingewechselten Basti Allers, der den Ball noch 
geschickt zu Tobi Deden verlängern kann. Tobi steht somit alleine vorm Torhüter und auch diese 
Chance konnte genutzt werden. 2-1 hieß es somit nach 62 Minuten. Gegen den nun total 
angeschlagenen Gegner spielte man sich noch einige weitere Chancen heraus. Leider können Wolffi 
(68.), Basti (69.) und Rene (71.) diesmal die Kugel nicht im Kasten unterbringen. Mit 2 Wechseln 
wollte Hammah noch einmal den Druck erhöhen und dies gelang auch einigermaßen. Die größte 
Chance des Gastgebers ergab sich dann in der 73. Minute, doch Christian Deppe kann den Schuss 
aus 13 Metern bravourös entschärfen. In der 76. Minute konnte Wolffi nach einer sehenswerten 
Einzelaktion nur den Pfosten treffen und somit den Sack nicht zumachen. In der Schlussviertelstunde 
hielt man sich allerdings schadlos und so war der 2-1 Sieg am Ende absolut verdient. Mit einer starken 
zweiten Hälfte, welche besonders von Tobi Deden geprägt wurde, konnte man die schlechte erste 
Hälfte vergessen machen und sich an der Tabellenspitze festsetzen. Nun kommt es am kommenden 
Sonntag zum brisanten Nachbarschaftsduell mit A/O 2.  
 
Aufstellung: 
Christian Deppe – Markus Gohs, Stefan Nordmeyer, Stefan Schalowski – Robert Aleksiejuk, Martin 
Duscha (55. Tobias Deden) – Christian Müller (65. Marcel Ziemann), Christopher Lücht (46. Sebastian 
Allers), Christoph Ehlers – Rene Kracke, Christian Wolff 
 
Tore: 
1-0 13. Minute Eigentor Stefan Nordmeyer 
1-1 57. Minute Rene Kracke 
1-2 62. Minute Tobias Deden 
 


